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Studienangebot des Instituts für Informatik

Bachelor-Studiengänge

•	 Informatik, B.Sc.
•	 Luft- und Raumfahrtinformatik, B.Sc.
•	 Mensch-Computer-Systeme, B.Sc.
•	 Games Engineering, B.Sc.

Master-Studiengänge
•	 Informatik, M.Sc.
•	 Space Science and Technology, M.Sc.
•	 Human-Computer Interaction, M.Sc.

Lehramtsstudiengänge
•	 Informatik für das Lehramt an Gymnasien
•	 Informatik für das Lehramt an Realschulen
•	 Informatik als Erweiterungsfach für das Lehramt

Fakultät für Mathematik und Informatik
http://www.mathematik-informatik.uni-wuerzburg.de
Emil-Fischer-Straße 30, 97074 Würzburg 

Institut für Informatik 
http://www.informatik.uni-wuerzburg.de
Am Hubland, 97074 Würzburg

Informatik
Luft- und Raumfahrt-Informatik

Games Engineering
Mensch-Computer-Systeme 

Space Science and Technology
Lehramt

Forschungsgebiete des Instituts für Informatik – ein Auszug

 

INFORMATIK
in Würzburg 
 
Studiengänge und Berufsperspektiven

Stadt

 
 

Universität

Die Julius-Maximilians-Universität Würzburg wurde 1402 erstmals 
gegründet und ist damit weltweit eine der ältesten Universitäten. Als 
Volluniversität ist sie in einem 
sehr breiten Spektrum von 
Disziplinen, insbesondere in 
den Lebens-, Natur- und Geis-
teswissenschaften sehr gut 
aufgestellt, so dass sich für 
Studierende vielfältige inter-
disziplinäre Betätigungsfelder 
anbieten. In den vergangenen 
Jahren hat die Universität Würzburg ihre Wissenschaftskompetenz 
besonders in der Forschung unter Beweis gestellt. Nicht umsonst 
ist sie im DFG-Förder-Ranking regelmäßig in der Spitzengruppe zu

Die Stadt Würzburg, als traditions-
reiche Universitätsstadt, ist durch 
ein breites kulturelles Angebot 
und das typisch studentische Le-
ben geprägt. Immerhin machen 
die Studentinnen und Studenten 
der Würzburger Hochschulen ca. 
20 Prozent der Gesamtbevölke-
rung aus.

finden. Durch ein umfassen-
des Netzwerk von Partneruni-
versitäten (beispielsweise im 
Rahmen des ERASMUS-Pro-
gramms) ermöglicht die Uni-
versität den regen Austausch 
von Studierenden und Leh-
renden aus einer Vielzahl von 
Ländern.



INFORMATIK

Ziele, Inhalte, Aufbau

Was ist Informatik?

Eine alte Definition weist die Informatik 
als die Wissenschaft von der automa-
tischen Datenverarbeitung und ihren 
Grundlagen aus. Mit fortschreitender 
Entwicklung hat sich das Betätigungs-
feld der Informatik derart erweitert, 
dass man heute eine weiter gefasste 
Begriffsbildung vornehmen muss. Die 
Informatik, eine noch recht junge Wis-
senschaft, beschäftigt sich mit den Me-
thoden zur systematischen Verarbeitung 
von Informationen. Sie ist aus den infor-
mationstechnischen Randgebieten der 
Mathematik, der Linguistik, der Physik und der Elektrotechnik her-
vorgegangen und umfasst weit mehr als das reine Programmieren.  
So ist es nicht verwunderlich, dass im Bereich der Informatik an der 
Universität Würzburg eine Vielzahl von Spezialisierungsmöglich-
keiten besteht. Diese spiegeln sich auch in der breiten Ausrichtung 
der Lehrstühle und Professuren am Institut sowie in der Vielzahl der 
angebotenen Studiengänge wider (s. Randbilder).

Informatik ∧ Bachelor + Master

Mensch-Computer-Systeme ∧ Bachelor + Master

Übersicht der Informatik-Studiengänge mit ungefähren Inhaltsaufteilungen

Luft- und Raumfahrt-Informatik ∧ Bachelor

Informatik ∧ Lehramt für Gymnasien/Realschulen

Das Bachelorstudium Informatik an der Universität Würzburg 
vermittelt zunächst Grundkenntnisse aus wichtigen Teilge-
bieten. Im Rahmen der im Bachelorstudium zu belegenden 
Wahlpflichtveranstaltungen erfolgt dann bereits eine erste 
Spezialisierung, die in den konsekutiven Masterstudiengän-
gen fortgesetzt werden kann. Der Bachelor Informatik bietet 
eine besonders breite und anspruchsvolle Ausbildung in 
den grundlegenden Fragestellungen und Techniken der In-
formatik. Dies ermöglicht ein breites Spektrum an späteren 
Weiterbildungen und be-
ruflichen Perspek tiven. 
Der Studienbeginn ist 
zum Winter- und Som-
mersemester möglich. 
Der Studiengang wird 
durch den Master Infor-
matik ideal ergänzt.

Immer komplexer werdende Computersysteme erfordern 
hochgradig spezialisierte und ausgefeilte Schnittstellen, 
um ihren Benutzern eine korrekte und vollständige Handha-
bung ihrer Funktionen zu gewähren. Diesem Umstand trägt 
der Bachelorstudiengang Mensch-Computer-Systeme in 
besonderem Maße Rechnung. Neben technischen werden 
auch soziale und psychologische Aspekte der Kommunika-
tion zwischen Mensch und Maschine behandelt. Der Master 
Human-Computer Interaction  baut direkt auf dem Bachelor-
studiengang auf.

„SpaceMaster“, das ist ein Europäischer Elite-Studiengang 
für Weltrauminteressierte. Der SpaceMaster bringt etwa 100 
Studierende aus der ganzen Welt zusammen, um im Bereich 
Weltraumforschung und Raumfahrttechnik einen Master-
Abschluss zu erwerben. Die 
Universität Würzburg ist dar-
an zwar maßgeblich beteiligt, 
doch es wird international stu-
diert: Ein SpaceMaster-Student 
kann sich „Schmankerln“ aus 
einem interessanten Angebot 
von technischen und wissen-
schaftlichen Schwerpunkten an spezialisierten ausländi-
schen Universitäten und in Würzburg zusammenstellen.

Der Anteil der Software – und damit der Informatik – an Sys-
temen der Luft- und Raumfahrt hat sich enorm vergrößert, 
Tendenz steigend. Moderne Verkehrsflugzeuge oder inter-
planetare Sonden zur autonomen Erforschung des Welt-
raums sind ohne Einsatz der Informatik nicht mehr denkbar. 
Unser Studiengang mit seiner einzigartigen Kombination 
aus Informatik und Luft- und Raumfahrt bietet einen Ab-
schluss mit sehr guten Berufsperspektiven – nicht zuletzt, 
weil die Pioniergeneration der Raumfahrtingenieure dabei 
ist, in den Ruhestand zu gehen.

Der Bedarf an gut ausgebildeten Informatik-Lehrern ist groß, 
da das Unterrichtsfach Informatik an bayerischen Schulen 
recht neu ist. Deshalb ist der Studiengang Lehramt Informa-
tik eine gute Wahl. Informatik kann als Unterrichtsfach in 
Kombination mit Englisch, Mathematik oder Physik studiert 
werden. Die Regelstudienzeit beträgt 9 Semester bzw. 7 Se-
mester. Zudem ist eine Wahl als Erweiterungsfach möglich.

Space Science and Technology ∧ Master
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Games Engineering ∧ Bachelor

Der Studiengang Games Engineering vermittelt die wis-
senschaftlichen und technischen Kenntnisse zur Entwick-
lung heutiger state-of-the-art Computerspiele. Die dabei 
benötigten informatischen Fähigkeiten sind äußerst um-
fangreich, insbesondere unter dem Aspekt zukünftiger 
Generationen von Serious und Immersive Games. 
Die aktuellen Schwerpunkte in Würzburg sind Immersi-
ve Games oder hoch interaktive multimodale Systeme im  
Social, Serious oder Mixed Reality Gaming, eine intensive 
praktische Umsetzung der Lehrinhalte sowie eine Anbin-
dung starker industrieller Partner wie Ubisoft und Bluebyte.
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Bachelor 
Informatik

 
85% Informatik 
15% Mathematik

 

Bachelor 
Games 
Engineering

60% Games Info. 
20% Informatik 
10% Mathematik 
10% Praktikum

Bachelor 
Luft- und 
Raumfahrt- 
Informatik
 
40% LuR 
40% Informatik 
10% Mathematik 
10% Physik

Bachelor 
Mensch-
Computer- 
Systeme
 
50% Informatik 
50% Psychologie

Lehramt 
Informatik

Master 
Informatik

Space 
Master

Master 
Human-Computer 
Interaction


